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Dieser zweite Teil beschäftigt sich nur mit dem Spezialwerkzeug für


Compact Cassetten Recorder, der sog. GAUGE.


Was ist der Sinn dieser Einstellung?


Es begann 1963 mit Tonköpfen, die mit einer Schraube fest mit dem


Chassis verbunden waren und die zweite Schraube nicht. Diese war mit


einer Feder verbunden und ist die Einstellschraube für den Kopfspalt,


Azimut genannt.
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Bei diesen Recordern benötigt man die Gauge zur Kontrolle der


Eintauchtiefe. Beim Druck auf START fährt der Tonkopf in die Compact


Cassette hinein. Das Band soll so gut wie möglich magnetisiert werden


mit unserer Aufnahme. Gleichzeitig soll der Abrieb des Tonkopfes


minimiert werden. In jeder Compact Cassette ist eine Andruckfeder mit


Filz, manchmal nur ein Filz. Verwendet man nun sehr ein sehr raues


Bandmaterial, etwa Billigkassetten oder sehr alte Bänder, wirkt alles


wie Schmirgelpapier. Auf der Gauge ist nun der Bereich


gekennzeichnet, der die ideale Eintauchtiefe anzeigt.
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